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Der Thüringische Botanische Verein hält am Sonntag,

den 10. Oktober, vorm. 11 Ulir in Steinigers Restaurant zu Erfurt

seine Herbsthauptversammlung ab. Tagesordnung: 1) Vorstands-

wahl für lö98. 2) Ort der Frühjahrsversammlung 1898. 3) Satzungs-

änderungen. 4) Wissenschaftliche Mitteilungen. G. L.

Botanische Reisen.

Prof. Dr. 0. Pen zig ist von seiner Reise nach Java glück-

lich zurückgekehrt und hat alle seine von dort mitgebrachten reichen

botanischen Schätze der Universilät Genua zum Geschenk gemacht.

Boris Feldschenko ist im Auftrag der kaiserlich russischen

geographischen Gesellschaft zu geographischen und botanischen

Forschungen am 24. Juni d. J. nach dem Talas-Alatau abgereist.

A. W. Fommiu, Assistent am botanischen Garten in Dorpat

(Jurjew), ist im Auftrag der dortigen Universität bzw. des Ministe-

riums vom Gouvernement Orel in das Quellengebiet des Okaflusses

ausgesaudt worden, um die dortige Vegetation und ihre Einwirkung

auf die Wasserernährung der Okaquellen zu untersuchen. —
Die Forschungsreisenden Charles F. Wells und J. W. Jones,

die im Juni v. J. von Cuc in Westaustralien zur Erforschung der

australischen Steppengebiete aufbrachen, sind von den Eingeborenen

getötet worden. G. L.

Zeitungsschau.

österreichische Botanische Zeitschrift. 1897. Nr. 9. Degen, A. v.,

Bemerkungen üi^er orientalische Pflanzenarten. — Lühne, V.,

Über ein subfossiles Vorkommen von Diatomaceen in Böhmen.
— Wettstein, R. v. , Zur Kenntnis der Ernährungsverhält-

nisse von Euphrasia- Arten. — Haläcsy, E. v., Beitrag zur

Flora von Griechenland. — Heller, R., Beitrag zur Kenntnis

der Wirkung elektrischer Ströme auf Mikroorganismen. —
Winter, P., Zur Naturgeschichte der Zwiebel von Erythronium

dens canis.

Allgemeine botanische Zeitschrift. 1897. Nr. 9. Georg Küken

-

thal, Die Formenkreise der Carex gracilis Gurt. u. vulgaris

Fries. — Eggers, Zur Flora der Seen bei Eisleben. — Hell-
wig. Die Flechten der Umgegend von Grünberg in Schlesien.

— Römer, Zur Flora von Siebenbürgen (Übers, aus Simonkai).
— Dürer, Die Flora der Torflachen bei Virnhcim an der

hessisch-badiseben Grenze. — Buchen au, Zur Fl(ira der ost-

friesischen Insel Borkum.

Botanisches Centralblatt. 1897. Nr. 36. Ludwig, Ülier das Leben

und die botanische Thätigkeit Dr. Fritz :Mnllers. — Schubert,
Über die Parenchymscheiden in. den Blättern der Dicotylen.

— Nr. 37. Lotsy, Die Lokalisationen des Alkaloids in Cin-

chona Calisaya Ledgeriana und in Cinchona Succirubra. —
Ludwig, Über das Leben u. die bot. Thätigkeit Dr. Fritz
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Müllers. — Schubert, Über die Parencbymscheiden in den
Blättern der Dicotylen. — Nr. 38. Knnth, Beiträge zur Bio-

logie der Blüten. — Kuntze, Berichtigung u. Ergänzung zu

meinen Bemerkungen zu Leviers Artikel. — Schubert, ober
die Pfirenchymscheiden in den Blättern der Dicotylen.

Bulletin de l'HerMer Boissier. V, 1897, Nr. 6. Magnin, A.,

Note sur quelques Potamots rares de la Flore Franco-Helvö-
tique. — De Wildeman, Une plante Myrmöcophile nouvelle.
— Le Jolis, Deux nomenclatures. — P. Ascherson, Cycla-

men Rohlfsianum sp. n. — Fr. N. Williams, Gooringia a

new genus of Caryophyllaceae. — De Wildeman, Encore le

Pleurococcus nimbatus.

Journal de Botanique. XI, 1897, Nr. 10. F rauchet, Isopyrum
et Coptis, leur distribution g^ographique. — Sauvageau,
Note pr^liminaire sur les Algues marines du golfe de Gas-
cogne. — Nr. 11. F rauchet, Isopyrum et Coptis; leur

distribution g^ographique. — Köchin etS(^bille, Excursions
bryologiques dans la Haute Tarentaise. — Sauvageau, Note
pröliminaire sur les Algues marines du golfe de Gascogne. —

Pflanzen -Verkauf.

InbetrefF des F. Schultzschen »Herbarium normale«, übe
dessen jüngst zur Ausgabe gelangte Centurien XXXII—XXXIV
wir unseren Lesern S. 185, 210 und 251 d. Jahrg. berichteten, wird

uns vom Leiter desselben, J. Dörfler in Wien, soeben im Inter-

esse mehrerer aus dem Leserkreise der D. B. M. ergangener An-
fragen freundlichst geantwortet, dass in der Regel die ganze Auflage
desselben (50 F]xenipl.) in festen Händen (der ständigen Abonnenten 1)

ist. Nur zufällig (meist nur nach Ableben eines Mitarbeiters oder

Subskribenten) werden Centurien frei und stehen solche und die

regelmässigen Fortsetzungen dann für den Verkauf zur Verfügung,
G. L.

Pflanzentausch.

Aus Planegg in Bayern wird uns mitgeteilt: »Der bisherige

Direktor des schlesischen botan. Tauschvereins, Apotheker
S. Mayer, ist von seiner dreijährigen Sammelreise aus Hinterindien

zurückgekehrt und hat seine Sammelergebnisse den Beständen des

schles. bot. Tauschvereins einverleibt. Da Apoth. Mayer zu weiterer

Sammelthätigkeit noch diesen Herbst nach dem fernen Osten zu-

rückkehrt, hat er die von Dr. E. Kugler, Planegg, übernommene
Leitung des Vereins nunmehr an C. Kugler, Planegg in

Bayern, übertragen. Die streng alphabetisch geordneten Oflferten-

listen sind längstens bis 1. Dez. 1897 einzusenden; die Ausgabe
des neuen, XXVII. Kataloges dürfte Frühjahr 1898 erfolgen.«

G. L.
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